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Der bevorstehende Konflikt

Sonntag
Offb 14,7.9 14/7 und er sprach mit lauter Stimme: Fürchtet Gott und gebt ihm

Ehre, denn die Stunde seines Gerichts ist gekommen; und betet den an, der den
Himmel und die Erde und das Meer und die Wasserquellen gemacht hat!
14/9 Und ein anderer, dritter Engel folgte ihnen und sprach mit lauter Stimme:
Wenn jemand das Tier und sein Bild anbetet und ein Malzeichen annimmt an
seine Stirn oder an seine Hand,

Offb 4,11 Du bist würdig, unser Herr und Gott, die Herrlichkeit und die Ehre und
die Macht zu nehmen, denn du hast alle Dinge erschaffen, und deines Willens
wegen waren sie und sind sie erschaffen worden.

Offb 12,17 Und der Drache wurde zornig über die Frau und ging hin, Krieg zu
führen mit den übrigen ihrer Nachkommenschaft, welche die Gebote Gottes
halten und das Zeugnis Jesu haben.

Offb 14,12 Hier ist das Ausharren der Heiligen, welche die Gebote Gottes und den
Glauben Jesu bewahren.

Dan 7,25 Und er wird Worte reden gegen den Höchsten und wird die Heiligen des
Höchsten aufreiben; und er wird danach trachten, Festzeiten und Gesetz zu
ändern, und sie werden in seine Hand gegeben werden für eine Zeit und [zwei]
Zeiten und eine halbe Zeit.

Montag
Joh 16,2 Sie werden euch aus der Synagoge ausschließen; es kommt sogar die Stun-

de, daß jeder, der euch tötet, meinen wird, Gott einen Opferdienst darzubringen.

Mt 10,22 Und ihr werdet von allen gehaßt werden um meines Namens willen. Wer
aber ausharrt bis ans Ende, der wird errettet werden.

2 Tim 3,12 Alle aber auch, die gottesfürchtig leben wollen in Christus Jesus, wer-
den verfolgt werden.

1 Ptr 4,12 Geliebte, laßt euch durch das Feuer [der Verfolgung] unter euch, das
euch zur Prüfung geschieht, nicht befremden, als begegne euch etwas Fremdes;

Offb 13,3.15.17 13/3 Und [ich sah] einen seiner Köpfe wie zum Tod geschlachtet.
Und seine Todeswunde wurde geheilt, und die ganze Erde staunte hinter dem
Tier her.

13/15 Und es wurde ihm gegeben, dem Bild des Tieres Odem zu geben, so daß
das Bild des Tieres sogar redete und bewirkte, daß alle getötet wurden, die das
Bild des Tieres nicht anbeteten.
13/17 und daß niemand kaufen oder verkaufen kann, als nur der, welcher das
Malzeichen hat, den Namen des Tieres oder die Zahl seines Namens.

Dienstag
Offb 13,1-2 13/1 Und ich sah aus dem Meer ein Tier aufsteigen, das zehn Hörner

und sieben Köpfe hatte, und auf seinen Hörnern zehn Diademe und auf seinen
Köpfen Namen der Lästerung. 13/2 Und das Tier, das ich sah, war gleich einem
Panther, und seine Füße wie die eines Bären und sein Maul wie eines Löwen
Maul. Und der Drache gab ihm seine Kraft und seinen Thron und große Macht.

Offb 12,3-5 12/3 Und es erschien ein anderes Zeichen im Himmel: und siehe, ein
großer, feuerroter Drache, der sieben Köpfe und zehn Hörner und auf seinen
Köpfen sieben Diademe hatte; 12/4 und sein Schwanz zieht den dritten Teil der
Sterne des Himmels fort; und er warf sie auf die Erde. Und der Drache stand
vor der Frau, die im Begriff war, zu gebären, um, wenn sie geboren hätte, ihr
Kind zu verschlingen. 12/5 Und sie gebar einen Sohn, ein männliches [Kind],
der alle Nationen hüten soll mit eisernem Stab; und ihr Kind wurde entrückt
zu Gott und zu seinem Thron.

Mt 2,16-18 2/16 Da ergrimmte Herodes sehr, als er sah, daß er von den Weisen
hintergangen worden war; und er sandte hin und ließ alle Knaben töten, die in
Bethlehem und in seinem ganzen Gebiet waren, von zwei Jahren und darunter,
nach der Zeit, die er von den Weisen genau erforscht hatte. 2/17 Da wurde
erfüllt, was durch den Propheten Jeremia geredet ist, der spricht: 2/18 ‘Eine
Stimme ist in Rama gehört worden, Weinen und viel Wehklagen: Rahel beweint
ihre Kinder, und sie wollte sich nicht trösten lassen, weil sie nicht [mehr] sind.

Offb 13,3-4.6 13/3 Und [ich sah] einen seiner Köpfe wie zum Tod geschlachtet.
Und seine Todeswunde wurde geheilt, und die ganze Erde staunte hinter dem
Tier her. 13/4 Und sie beteten den Drachen an, weil er dem Tier die Macht
gab, und sie beteten das Tier an und sagten: Wer ist dem Tier gleich? Und wer
kann mit ihm kämpfen?
13/6 Und es öffnete seinen Mund zu Lästerungen gegen Gott, um seinen Namen
und sein Zelt und die, welche im Himmel wohnen, zu lästern.

Joh 10,33 Die Juden antworteten ihm: Wegen eines guten Werkes steinigen wir
dich nicht, sondern wegen Lästerung, und weil du, der du ein Mensch bist, dich
selbst zu Gott machst.
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Lk 5,21 Und die Schriftgelehrten und die Pharisäer fingen an zu überlegen und sag-

ten: Wer ist dieser, der [solche] Lästerungen redet? Wer kann Sünden vergeben
außer Gott allein?

Mittwoch
Offb 13,5 Und es wurde ihm ein Mund gegeben, der große Dinge und Lästerungen

redete; und es wurde ihm Macht gegeben, zweiundvierzig Monate zu wirken.

4 Mo 14,34 Nach der Zahl der Tage, die ihr das Land ausgekundschaftet habt,
vierzig Tage, je einen Tag für ein Jahr, sollt ihr vierzig Jahre lang eure Sünden
tragen, und ihr sollt erkennen, was es ist, wenn ich mich abwende!

Hes 4,6 Und hast du diese [Zeit] vollendet, so lege dich zum zweiten Mal hin, [nun]
auf deine rechte Seite, und trage die Schuld des Hauses Juda! Vierzig Tage lang,
je einen Tag für ein Jahr, habe ich [sie] dir auferlegt.

Offb 13,12 Und die ganze Macht des ersten Tieres übt es vor ihm aus, und es
veranlaßt die Erde und die auf ihr wohnen, daß sie das erste Tier anbeten,
dessen Todeswunde geheilt wurde.

Donnerstag
Offb 13,11-18 13/11 Und ich sah ein anderes Tier aus der Erde aufsteigen: und

es hatte zwei Hörner gleich einem Lamm, und es redete wie ein Drache. 13/12
Und die ganze Macht des ersten Tieres übt es vor ihm aus, und es veranlaßt die
Erde und die auf ihr wohnen, daß sie das erste Tier anbeten, dessen Todeswunde
geheilt wurde. 13/13 Und es tut große Zeichen, daß es selbst Feuer vom Himmel
vor den Menschen auf die Erde herabkommen läßt; 13/14 und es verführt die,
welche auf der Erde wohnen, wegen der Zeichen, die vor dem Tier zu tun ihm
gegeben wurde, und es sagt denen, die auf der Erde wohnen, dem Tier, das
die Wunde des Schwertes hat und [wieder] lebendig geworden ist, ein Bild zu
machen. 13/15 Und es wurde ihm gegeben, dem Bild des Tieres Odem zu geben,
so daß das Bild des Tieres sogar redete und bewirkte, daß alle getötet wurden,
die das Bild des Tieres nicht anbeteten. 13/16 Und es bringt alle dahin, die
Kleinen und die Großen, und die Reichen und die Armen, und die Freien und die
Sklaven, daß man ihnen ein Malzeichen an ihre rechte Hand oder an ihre Stirn
gibt; 13/17 und daß niemand kaufen oder verkaufen kann, als nur der, welcher
das Malzeichen hat, den Namen des Tieres oder die Zahl seines Namens. 13/18
Hier ist die Weisheit. Wer Verständnis hat, berechne die Zahl des Tieres; denn
es ist eines Menschen Zahl; und seine Zahl ist sechshundertsechsundsechzig.

Offb 17,15 Und er spricht zu mir: Die Wasser, die du gesehen hast, wo die Hure
sitzt, sind Völker und Völkerscharen und Nationen und Sprachen;

Offb 13,5 Und es wurde ihm ein Mund gegeben, der große Dinge und Lästerungen
redete; und es wurde ihm Macht gegeben, zweiundvierzig Monate zu wirken.
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